
An der Ostküste Siziliens liegt die Stadt 
Syrakus, bekannt für ihre schönen Strän-
de und antiken Ruinen. Ihre Altstadt ist 
seit 2005 UNESCO-Welterbe.
Hellblaues Wasser glitzert in der Sonne, 
kleine romantische Gassen laden zum Ent-
decken ein. Syrakus, die viertgrößte Stadt Si-
ziliens, ist nicht umsonst ein bekanntes und 
beliebtes Reiseziel auf Sizilien.
Syrakus: Altstadt
Die Altstadt liegt auf der kleinen Insel Isola 
di Ortigia und ist über zwei Brücken erreich-
bar. Hier befinden sich die meisten der histo-
rischen Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
• Fonte Aretusa
Die Süßwasserquelle liegt direkt neben dem
Meer, geschützt durch eine hohe Steinmau-
er. Die Quelle half den Bewohnern des anti-
ken Syrakus bei Belagerungen der Stadt. Sie
ist benannt nach der griechischen Sage der
Nymphe Arethusa und des Jägers Alpheios.
Nahe der Quelle liegt auch eine Strandpro-
menade.
• Piazza Archimede
Der Mittelpunkt der Altstadt von Syrakus ist 
umgeben von alten Palästen aus dem 14. bis
16. Jahrhundert, wie etwa dem Uhrenpalast.
In der Mitte des Piazza Archimede steht
der Artemisbrunnen, der eine Szene aus der

Sage der Nymphe Arethusa und des Jägers 
Alpheios darstellt. 
• Kathedrale von Syrakus
Große Teile der Kathedrale Santa Maria delle 
Colonne („Heilige Maria der Säulen“) waren
ursprünglich Teil eines antiken Tempels der
Athene. Die Kathedrale liegt am höchsten
Punkt der Insel Ortigia und ist die Haupt-
kirche der Stadt Syrakus. Im 7. Jahrhundert
wurde der einstige Tempel zu einer Kirche im 
byzantinischen Stil umgebaut. Heute ist die
Kathedrale eine Mischung aus dem antiken
Tempel, byzantinischem Baustil, der nor-
mannischen Romanik und des Barocks.
Syrakus: Neustadt auf dem Festland
Der Begriff „Neustadt“ trifft auf den Teil der
Stadt auf dem Festland nicht ganz zu, denn
dieser Teil der Stadt wurde im 5. Jahrhundert 
nach Christus gegründet.
• Santuario della Madonna delle Lacrime
Die „Heiligtum der heiligen Jungfrau der Trä-
nen“-Kirche ist die größte Wallfahrtskirche
auf Sizilien. Im Jahr 1953 soll ein Marien-Bild
aus Gips im Haus eines jungen Ehepaars an-
gefangen haben, Tränen zu vergießen. Die
Kirche erkannte das Wunder für echt an und
eine Wallfahrtskirche wurde errichtet.
• Archäologischer Park
In dem archäologischen Park befindet sich

ein griechisches Theater aus dem 5. Jahrhun-
dert vor Christus. Es ist eines der größten 
griechischen Theater und auch heute noch 
finden hier im Sommer regelmäßig Theater-
aufführungen und Konzerte statt. Im Park 
liegt auch der Opferaltar Hierons II., an dem 
an Festtagen Tiere geopfert wurden. Außer-
dem ein römisches Amphitheater und das 
„Ohr des Dionysos“, eine menschengemach-
te, in den Fels gehauene Höhle. 
• Archimedes Museum Technopark
Nahe des archäologischen Parks liegt das
Archimedes Museum („Tecnoparco museo di
Archimede a Siracusa“). In dem Freiluftmu-
seum werden maßstabsgetreue Nachbauten 
von Erfindungen der antiken Wissenschaft-
ler der Stadt Syrakus aus dem 3. Jahrhundert 
vor Christus ausgestellt.
Syrakus: Strände
Hellblaues Wasser, feiner Sand, natürliche
Grotten und raue Felsen. Syrakus verzaubert
nicht nur mit seiner Altstadt, sondern auch
mit seinen Stränden.

Co
py

rig
ht

 a
lle

 Te
xt

e:
 D

ie
se

nh
au

s R
am

 G
m

bH

SYRAKUS – SCHÖNE STRÄNDE UND KULTUR

Fonte Aretusa in Syrakus – historische Süßwasserquelle direkt am Meer.
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